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Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis

Nr t 8 Mittwoch den Z August K8S1
Zur Tagesgeschichte

Berlin den 31 Juli Auch der heulige Tag ist im vergangenen
Jahre zu einem leuchtenden Marksteine in der Geschichte des theuren Va
terlandes geworden Oder wer sollte nicht mit überquellendem Herzen sich
daran erinnern wie in den Nachmittagsstunden des 31 Juli 187V dichte
Volksmassen um die Litfaßsäulen sich drängten die zwar noch kein Sieges
bulletin aber doch noch viel kostbareres erhebenderes trugen die Abschieds
proklamation des Königs An Mein Volk in welcher zugleich im Hin
blicke auf die einmüthige Erhebung die Amnestie für politische Bergehen
und Verbrechen ertheilt war Die Bevölkerung erfaßte der Geist der in
dem königlichen Worte des Vergebens und Vergessens lag und tiefinnerste
Dankbarkeit klang neben der patriotischen Begeisterung aus den hundert
tausendstimmigen Hurrahs die den königlichen Greis wenige Stunden
später auf seiner Fahrt nach dem Feldlager dem Schlachtfelde geleiteten

Mein Volk weiß mit Mir daß Friedeusbruch und Feindschaft wahrhaftig
nicht auf unserer Seite waren Aber herausgefordert sind wir ent
schlossen gleich unseren Vätern und in fester Zuversicht auf Gott den
Kampf zu bestehen zur Errettung des Vaterlandes Das waren die
letzten Worte die der König im feierlichen Augenblicke des Abschiedes sei
nem Volke zugerufen Die Geschichte der deutschen Siege prangt in den
ehernen Tafeln der Geschichte ein unvergängliches Denkmal deutscher Tapfer
keit und Treue die Abschiedsworte des Königs aber leben fort im Herzen
eines glücklichen Volkes das den Tag der Abreise Wilhelms I in das
Feld jederzeit mitrechnen wird zu den erhebendsten und feierlichsten Augen
blicken der großen Zeit des vergangenen Jahres

Vorgestern bei der Ankunft S M des Kaisers in Coblenz wa
ren im Schloßgarten die Frauen von Coblenz versammelt und überreichten
den Teppich welchen sie für Allerhöchstdenselben in Erinnerung an das
große Kr egsjahr gestickt haben Fräulein Irene von Hilgers hielt die
Anrede welche S M tief bewegt beantworteten Nach dem Diner im
Residenzschlosse begaben Sich beide Kaiserliche Majestäten in die Rheinan
lagen woselbst Concert stattfand S M der Kaiser werden am
1 August zum mehrtägigen Aufenthalt in Coblenz eintreffen

Die ultramontane Partei hat zu allen Zeiten behauptet sich le
diglich defensiv zu verhalten mochte sie auch die Staatsgewalt du ch das
gewaltthätigste Vorgehen provozirt haben Auch jetzt schallt durch alle
ihre Organe das Geschrei über Vergewaltigung der Kirche nachdem die
widerwärtigsten Verfolgungen endlich den Staat genöthigt haben sich der
Schutzpflicht zu erinnern die ihm allen seinen Angehörigen gegenüber ob
liegt wie es mit jener Defensive beschaffen ist das zeigt ein neuer Akt
des Bischofs Krementz von Ermeland Derselbe hat am Sonntag gegen
den vr Wollmann vom Brannsberger Gymnasium die große Excommu
uikation von allen Kanzeln seiner Diözese verkünden lassen Es dürfte sich
doch fragen ob solche feierliche Berrufserklärungen mit unserm Strafge
setzbuch vereinbar sind

Wie die C S vernimmt hat der Bundesrath in Folge des
einmüthigen Protestes des deutschen Handelsstandes das von der württem
bergischen Regierung angeregte Projekt der Einführung des Tabaksmonopols
fallen lassen

Die Arbeitseinstellung der Maurer ist von Neuem in größtem
Maßstabe eingetreten und wird jetzt auch bei denjenigen Metstern die be
reits die Forderunzen bewilligt hatten gefeiert

Oesterreich In den österreichischen Journalen bildet der augen
blickliche Stand der Ausgleichsfrage den Hauptgegenstand der Betrachtun
gen Wir finden in den Wiener Blättern über dieselbe die Version daß

ein Einverständniß bisher erst in dem Hauptumrisse vorliegen daß gegen
wärtig die Verhandlungen mit den Führern der mährischen Opposition
fortgesetzt würden und demnächst die Berathung der Detailfragen beginnen
solle Bon dem Ergebnisse derselben hänge die Frage der Auflösung der
einzelnen Landtage und auch wohl des Reichsrathes ab über welche ein
Ministerrath unter Vorsitz des Kaisers endgültig beschließen werde

Frankreich Der Rücktritt Jules Favre s und die Vertagung der
Nationalversammlung bilden den Hauptgegenstand der Discussion der po
litischen Kreise Bei dem großen französischen Selbstgefühl welches in
ihm lebte war es für Hrn Favre gewiß eine furchtbare Aufgabe zuerst
die Bittgänge nach Versailles und dann die beiden Reisen nach Frankfurt
anzutreten Nimmer ist wohl politischer Ehrgeiz grausamer enttäuscht
worden

Die Vertagung der Nationalversammlung ist selbst den Mitgliedern
derselben in hohem Grade wünfchenswerth und auch Hr Thiers soll leb
haft wünschen durch eine Unterbrechung der parlamentarischen Arbeiten den
Mißklang abzuschwächen den die Gambetta Keller sche Affaire in der Dis
cussion über die römische Frage hervorgebracht hat und der weitergehende
Wirkungen zu haben droht

Nach dem erzbischöflichen Palaste in Bourges kommt der von
Tours Die Liberte meldet daß eine Feuersbrunst am 29 Juli in den
Gemächern des erzbischöflichen Palastes zu Tours ausbrach und erheblichen
Schaden anrichtete

Das Journal des Debats nimmt Veranlassung zu erklären daß
der Beginn jeder Umkehr die Einkehr sein müsse Wir müssen zuerst den
Entschluß fassen daß wir aufhören zu glauben wir seien das erste Volk
der Welt und hätten von anderen Völkern nichts zu lernen Zu dieser
in Frankreich bisher leider noch nicht zur Geltung gelangten Einsicht
wünschen wir dem Pariser Blatt aufrichtig Glück Eine Verallgemeinerung
dieser Anschauung würde vielleicht eine der besten Bürgschaften des Frie
dens fein

Italien Der päpstlichen Curie sind aus dem Orient verschiedene
Zustimmungserklärungen zum Unfehlbarkeitsdogma zugegangen Nament
lich haben der Patriarch der Maroniten und jener der unirten Griechen
ferner der griechisch melchitifche Erzbischof von Aleppo und dreizehn unga
rische Bischöfe sich in diesem Sinne ausgesprochen

Die italienischen Blätter fahren fort mit ersichtlicher Vorliebe die
Discussion über die römische Frage in der französischen Nationalversamm
lung zu behandeln Die Italic äußert sich über die von Hrn Thiers
abgegebenen Erklärungen die weiter gingen als man habe erwarten können
sehr befriedigt Namentlich sei es für den italienischen Nationalstolz schmei
chelhaft zu erfahren daß akle europäischen Mächte Italien ihre Unter
stützung zuwendeten

Aus Halle und Umgegend
Kirche und Schule Die Schul und Küsterstelle zu Wörmlitz

1 Landephorie Halle Königl Patronats wird zum 1 October c durch
Emeritirung des Inhabers erledigt

Musik und Theater Singacademie Mittwoch den 2 August
früh 1V Uhr Generalprobe in der Volksschule Der Zutritt ist nur Mit
gliedern und Mitwirkenden gestattet Der Vorstand

Haßlerscher Verein Mittwoch den 2 August Abends 7
Uhr Uebung für den ganzen Chor im Saale des Kronprinzen lim all
seitiges Erscheinen der singenden Mitglieder bittet C A Haßler
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Konzert der Frau Iachmann Wagner
Frau Johanne Jachmann Wagner seit mehreren Wochen Kurgast

in Wittekind entsprach mit liebenswürdiger Bereitwilligkeit der an sie er
gangenen Aufforderung zum Besten milder Stiftungen des Kurorts und
unter Mitwirkung einer kunstgeübten Dilletantin des akademischen Ge
fangvereins Friedericiäna des Herrn Stadtmusikdnrektors John ünd meh
rerer Mitglieder seiner Kapelle in den Abendstunden des 29 Juli im
Volksschulsaale ein Konzert zu veranstalten Schon das Programm ent
sprach in Auswahl und Zusammenstellung dem hohen künstlerischen Rufe
der Konzertgeberin und ihrer Bedeutung für die musikalische Welt
Beethoven im Septert I Satz Mendelssohn und R Franz Chorlieder
Schubert Schumann Franz Chopin Loewe Lieder und Balladen wech
selten in sinniger Auseinanderfolge und boten dem durch unsern Hallischen
Meister Robert Franz so trefflich geschulten Geschmacke unseres Musik
Publikums eine reiche Auswahl klassischer Sachen Auch der Volkston
war vertreten durch Stadesche und Silchersche Volkslieder

Frau Jachmann Wagner sang nicht bloß von der Loreley nein
auch wie eine Loreley da muß man mit immer den Klängen nach
man mag wollen oder nicht Es ist etwas zu Wunderbares um das Ueber
wältigende solchen Vertrags um die Fülle und dabei die Weichheit dieses
Tons der bald jeden Nerv erbeben läßt bald einschmeichelnd und beru
higend sich an Ohr und Herz legt bald wie ein Orkan braust bald
wie ein Hauch hinstirbt Die Loewesche Ballade Graf Douglas in
großem Styl breit angelegt bot der Künstlerin nach dieser Seite hin ein
reiches Feld wie auch der Schuberlsche Erlkönig eine dramatische Behand
lung erfuhr wie sie uns wenigstens bisher noch nicht entgegengetreten war
Der Vortrag der lyrischen Sachen Schubert Schumann R Franz Cho
pin zeugte ebensosehr von der liefen Innerlichkeit der Empfindung wie
von der dezenten Hingabe an die Intentionen der Komponisten kurz
Frau Jachmann Wagner bereitete der andächtigen Gemeinde der Hallischen
Musikfreunde einen Genuß den dieselbe noch lange in dankbarer Erinne
rung bewahren wird

Hierbei müssen wir konstatiren daß das Flügel Accompagnement zu
den Balladen und Liedern mit seltener Meisterschaft ausgeführt wurde

Unser frischer Studentenchor zeigte sich in ganz besonders gehobe
ner Stimmung Das Rheinweinlied und der weiße Hirsch von Robert
Franz sowie die beiden Trinklieder klangen so voll und rund daß man
immer in die Versuchung gerieth miteinzustimmen während in den Volks
liedern die wehmüthigen Erinnerungen des alten Jenensers an das Saal
thal und die Klagen der schönen Müllerin um den Schatz der sich aufs
Wandern verloren hat den rührendsten Ausdruck fanden

Den ersten Satz des Scptetts von Beethoven mit welchem das
Konzert eingeleitet wurde executirten Herr Musikdirektor Jchn und sechs
Mitglieder des Hallischen Stadtorchesters mit Präcision und Feinheit Gei
ger wie Bläser mit einem Wort durch alle Nummern des Programms
wehte der Geist echter Künstlerschzft

Das Konzert Publikum spendete stürmischen Beifall

n

Von echtem und von gefälschtem Lagerbier
In den Flensburger Nachrichten vom 3 Juni d I finden wir

folgenden bemerkenswerthen Bierartikel der mit D H unterzeichnet ist
Wir geben ihn als Beitrag zur Bierpolizei die das Publicum selbst aus
üben muß hier unverändert wieder

1 Da die gewöhnlichen Biere wie Weizen und einfache Biere
heute fast ganz ihre frühere Bedeutung verloren haben so handelt es sich
vorzugsweise um das Lagerbier ein sogenanntes unterjähriges aus Darr
malz und starkem Hopfenzusatz gewonnenes Bier Die charakteristischen
Kennzeichen desselben bestehen darin daß es sich bedeutend länger als die
andern Biersorten hält und bis zur Zersetzung alles Zuckerstoffis durch
Nachzählung an Stärke und Güte gewinnt

Die Bestandtheile des Bieres sind theils solche welche sich in der
Wärme verflüchtigen nämlich Wasser Weingeist Spiritus Alkohol koh
lensaures Gas etwas ätherisches Oel des Hopfens Ammoniak und häufig
auch Essigsäure theils sind sie solche die beim Verdampfen des Bieres
bis zur Trockniß zurückbleiben und welche den Bierextract bilden nämlich
Gummi Zucker Kleber Eiweiß sämmtlich vom Malze heriührend
ferner der bittere Extractivstoff des Hopfens und verschiedene Salze Dem

Weingeist und wohl auch etwas dem ätherisch harzigen Bestandtheile des
Hopfens Lupulin rerdankt das Bier seine berauschende Wirkung die
nach der Gährung darin zurückbleibende Menge Kohlensäure ruft das
Moussiren hetvor und erzeugt den pikanten erfrischenden Geschmack Aus
dem Hopfen zieht das Bier den aromatisch bittern Geschmack und seine
Nahrhaftigkeit beruht in dem Gehalte an Gummi Zucker Kleber und
Eiweißstoff

Liebig s Ansicht zufolge soll das Bier eigentlich nicht unter die Nah
rungSstoffe sondern unter die Athemmittel gerechnet werden d h zu den
jenigen Stoffen welche die Wärmeentwickelung im Körper in Folge des
unterhaltenen Athmungsprozefses sördern und die Fettbildung veranlassen
Neuere Forschungen haben jedoch über die Liebig sche Eintheilung in Athem
mittel und Nährstoffe den Stab gebrochen und ist das Bier schlechter
dings ein Nahrungsstoff wenn auch im Verhältniß zum Brode ein
geringer da ein Pfund Brod soviel Nährstoff als 18 Maß Bier
haben soll

Die oben genannten wesentlichen Bestandtheile sind in den verschie
denen Biersorten sehr abweichend der Menge nach vorhanden Das Was
ser schwankt zwischen 75 und 94 Prcc, im allerstärksten Biere wie im
englischen Ale und dem bayerischen beträgt der reine Spiritus 6 8
Proc in Mittelbieren 1 3 Proc und in den stark schäumenden
Bieren übersteigt die Kohlensäure dem Maße nach oft den Raum deS
Bieres An Bierextract hat das stärkste Bier k 13 Proc starkes Bier
4 6 Proc Mittelbier 2 4 Prcc

Eine große Unklarheit herrscht über die Stärke des Bieres da theils
die Farbe theils das Moussiren oder Schäumen als Kennzeichen betrach
tet werden während doch einzig und allein nur das zum Gebräue ver
wandte Quantum des Malzes und der davon abhängige Spiritusgehalt
die berauschende Kraft hervorrufen und enthält ein Glas Rum davon so
viel als 6 Gläser des stärksten Bieres

2 Von gefälschtem Bier Zur Erzielung großer Stärke des Bie
res wie zur Ersparung von Hopfen schließlich aber auch um verdorbene
Biere wieder trinkbar zu machen finden sich die Bierbrauer und Wirthe
zu Verfälschungen veranlaßt und wenn sich auch der Gehalt der Biere
an Kohlensäure Bierextract und Spiritus genau feststellen läßt so war
bisher die Wissenschaft doch nicht genügend im Stande Aufschluß darüber
geben zu können ob der Spiritus in demselben durch Gährung erzeugt
oder fertig zugesetzt oder der bittere Stcff vom Hopsen oder etwa sonst
durch Pflanzenstoffe wie Krähenaugen Tollkraut Koriander c dem Biere
zugesetzt worden ist Doch vermag man den Zusatz von Spiritus zum
Biere dadurch zu ermitteln daß man die verwendete Würze auf ihren
Zuckergehalt untersucht woraus sich nach vollendeter Gährung des Bieres
erkennen läßt ob die verwandte Würze überhaupt den ermittelten Spiritus
erzeugen konnte

Namentlich dürfen es die ausländischen Biere sein welche häufiA
durch Zusätze von betäubenden Stoffen verfälscht sind dagegen ist die
Anwendung von Hopfensurrogaten wie Quassia Aloe Tausendgülden
kraut Enzian Wermuth Buchsbaumholz die Zapfen der Balsamtanne
ziemlich allgemein verbreitet Diese Surrogate mögen immer noch
gehen leider hat man außer diesen auch schon zu Stoffen gegriffen die
selbst wenn sie unterm Biere nur in kleinen Dosen genossen werten nach
und nach die Gesundheit zu untergraben vermögen Als da sind z B
wilder Rosmarin Lupiuenextract Extract aus Nnx vonüea dem Urstosf
des Strychnin

Was schließlich die Behandlung des Bieres anbelangt so bleibt die
Anwendung von Pottasche zur Entsäuerung eines in der sauern Gährung
begriffenen Bieres verwerflich da das Fortschreiten der Essikbildung da
durch nicht gehindert wird und das sich daraus bildende essigsaure Kali
dem B ere üble Eigenschaften giebt wie das Klären trüb gewordener Biere
mit Leim den Uebelstand hervorruft daß eS sich nicht lange hält und
schon nach kurzem Stehen im offenen Glase einen üblen Geschmack an
nimmt ganz abgesehen davon daß das Mittel an und für sich widerlich
und unappetitlich ist Ferner soll man sich aber auch nach vr Wer
ner der Metalle wie Blei oder Zinn bedienen um die Untergährung zrr
hindern und des Kupfers und Alauns um der starken Gährung Einhalt
zu thun Man gebraucht ferner Kalk Kreide Magnesia Pottasche Koch
salz um umgeschlagtne Biere zu verbessern oder einen constanten Schaum

zu erzeugen
Daher ist denn auch streng vor Bieren zu warnen die nur den

geringsten unangenehmen Geschmack oder Geruch besitzen
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Verschönerungs Verein
Die Frevel an unfein Anlagen mehren sich mit jedem Tage In

vergangener Nacht ist eine gußeiserne Bank auf der alten Promenade mit
großer Gewalt zerschlagen worden auf dem Paradeplatze ist ein Baum
abgeschält worden

Wir bitten unsere Mitbürger es als eine Ehrenpflicht zu erachten die
ruchlosen Thäter solcher Frevel wenn sie ihnen bekannt werden zur An
zeige zu bringen

Ohne solche Einwirkung aller Gutgesinnten wird es nicht gelingen
den bösen Sinn der leider in solcher Beziehung herrschend ist auszurotten

Halle den 29 Juli 1871
Ter Vorstand des Verschönerungs Vereins

Sprechsaal
Roch einmal Stratzenmusik

II Wenn der Herr Verfasser des Eingesandt in Nr 168 dieses
Blattes auf die großen Uebelstände des Drehorgel Spielens wie es in
hiesiger Stadt gehandhabt wird aufmerksam macht so muß ihm von jedem
nur einigermaßen musikalisch gebildeten Menschen vollständig beigestimmt
werten Ein ähnliches Uebel sind die Morgenmusiken die zur Zeit
der OuaUale den Maurern und Zimmerleuten dargebracht werden Ganz
abgesehen davon daß sie ganz arge Mißtiwe zu Gehör bringen ist es
unsern Zeiiverhältnissen durchaus nicht angemessen wenn Morgens 5 Uhr
ein Musikchor die Straßen durchzieht und durch seine Melodien andere
Leute in ihrer Ruhe stört Könnte nicht Seitens der Polizei dahin ge
wirkt werden daß derartige Ständchen auf den Hausfluren abgespielt
würden wie diese Einrichtung in anderen Städten längst Platz ge
griffen hat

Wir sind mit dem geehrten Einsender nicht ganz einverstanden glaubten aber
der obigen Anregung die Ausnahme nicht ve sagen zu dürfen Bei dieser Gelegenheit
sprechen wir an dieser Stelle wiederholt unser Bedauern aus daß der allsonntägliche
Choral von den Hausmannsthürmen schlafen gegangen Denn jene Sonntag Mittags
1 Uhr von hoher Galerie gleichsam aus den Wolken herabklingenden ernsten und
feierlichen Strophen deren jede mit einem Paukenwirt et schloß weckten eine andächtige
Stimmung mochte ein trüber Novembernebel die Luft verschleiern oder ein freund
licher Sonnenschein über Stadt und Landschaft ausgebreitet sein Bis weit hinaus in
die grünen Felder klangen die verhallenden Töne und ließen das Gefühl tiefer Sabbath
ruhe in dem Herzen der Hörer lebendig werden Das Abendblasen des Thürmers
ebenfalls eine melancholische Reminiscenz aus unseren Kint erjahren ist glücklicher Weise

geblieben D RKirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag den 4 August Vormittags 9 Uhr allge

meine Beichte und Communion Herr Obe diaconuS P Sickel
Zu Glaucha Freitag 4 August Vormittags 10 Uhr Beichte und

Communion Herr Pastor Seiler

Vermischtes
Leider steht zu befürchten daß den Opfern des Krieges noch Opfer

des Friedensschlusses folgen werden wir meinen die mit dem Nachzählen
der Kriegkenlschädigungsgelder betrauten Beamten Es unterliegt wohl
keinem Zweifel daß keiner dieser Armen die Abzahlung der fünf Milliarden
überlebt Gassenlaufen durch dreihundert Mann scheint uns eine Erholung
zu sein im Vergleiche mit dem Durchzählen von Iv Millionen Francs
Zu der nervcnzcrreißenden Arbeit tritt noch die Verantwortlichkeit wie
manches polnische Achtgroschenstück mögen die Franzosen unter das gute
Silber wie manchen Rumänen unter die koscheren Coupons schieben Je
der dieser Zählungsbeamten verdient das eiserne Kreuz mag er nun bei
der Beschäftigung sein L ben oder blos seinen Verstand einbüßen denn
auch verrückt zu werden im Dienste des Vaterlandes ist ehrenvoll

London Auf krorstädter Schiffen in Hull sind zwei Cholerafälle
vorgekommen Der Staatsrath hat deshalb angeordnet daß alle Schiffe
die eine Einschleppung der Cholera befürchten lassen namentlich aus den
Ostseehäfen einlaufende einer genauen Inspektion unterworfen werden
sollen

Beobachtungen der löuigl Meteorolog Station zu Halle
29 Juli 1871

Stunde
Luftdruck

Par Lin
Dunst

kreis
Par Lin

Relative
Feuchtigkeit

Procente

Lustwärme
R Grade Wind Wetter

Mrg K
Mitt 2

335,80
L35 K0

4,48
4,34

75

46
13 8
18,8

8

8V
völlig heiter
ziemlich beiter 5

bd 10 334,16 4,94 78 13,5 080 Völlig heiter

Sttttel 335,19 4,71 66 1S 4 heiter 2
30 Juli 1871

Ärg 6 333,00 5,90 90 14,0 0 trübe 9

Mitt 2 334,17 5 61 90 13 4 V bedeckt 10

bd 10 334 12 4,84 87 12,0 0 ziemlich heiter 5

Mittel 333,76 6,45 j 89 is i wolkig 7

Abgaug der Bahuzüge und Posten von Halle
Courierzug 8 Schnellzug Personenzug 6 Güterzug mit Personenbef

V Bormittag 5 Nachmittag

Richtung nach

Berlin
Göttingen
Leipzig
Magdeburg
Thüringen

V4 O V 8 55 2 N 4 v 5s ß x
V 8 5l 2 5 8

V6 6 V 8 L V 9 N 1 5 4 5l 7
V7 V 8 8 5l 1 5k 5 N8 v N9 6
V6 V 8 8 V 10 V11 8 N 1 5s 8

N 8 8N 11
5s 11 8

Personenposten nach Querfurt Roßleben 3 5s 12 V nach Coimern 9 V
nach Salzmüllde v v nach Löbejiia 3 5l, nach Wettill 3 5s

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Auf dem Neuen Friedhofe wird Tonuerstag

den 3 August Rachmittags 3 Uhr die Hafer
erndte von etwa einem halben Morgen Land an
den Meistbietenden verkauft

Halle den 29 Juli 1871
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die aus den Kriegsjahren 187 v/71 bereits an

erkannten Invaliden denen die Pension auf Le
benszeit angewiesen ist haben sich behufs Fest
stellung ihrer Pension nach dem neuen Pensions
Gesetz vom 27 Juni d I schleunigst bei dem
Beziiksfeldwebel ihres Wohnortes für den Stadt
kreis Halle in Halle für den Saalkreis in Eön
nern resp Halle Geiststraße 24 oder bei dem

unterzeichneten Kommando unter Vorzeigung ihrer
Entlassungs Papiere zu melden

Halle a/S den 29 Juli 1871
Königl Bezirks Kommando des 2 Batail
lons Halle 2 Magdeburgischen Landwehr

Regiments Sir 27

Gerstenstroh
vorzügliches Bettstroh fortwährend zu haben

im Gasthof zum Engels Steinstraße
Zerlaufenen Limbnrger Käse a A 3 A

empfiehlt C Müller
Blaue Kartoffeln

sind zu verkaufen gr Ulricksstraße 36
1 Mehlkasten verkaust gr Schloßgasse 9

Donnerstag den 3 August Nachmittag 2 Uhr
sollen bei dem Zimmermeister Kreye Kirchthor
Nr 15 zuerst 2 Scheibenwagen I Halbchaise
1 Pflug 4 stark beschlagene breite Wagenräder
dann starke eiserne Ketten altes Eisen eine trans
portable eiserne Kochmaschine eichene Speichen
u anderes Nutzholz für Stellmacher sowie Brenn
holz mMbietendverkauftwerdem

Ein gut gehaltenes Pianofcrte tafelf ist zu
verkaufen 1 sreundl Wohnung bis zu Michaelis
oder für immer zu vermiethen mit oder ohne
Möbel Giebichensteiner Burgstraße 29

Ein fast neuer kupf Kessel ist zu verkaufen
Unterberg 3 b ei Krü ger

Ein Kinderwagen mit eisernem Gestell zu ver
kaufen kl Schlamm 13 2 Tr
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Die Erneuerung der Loose
zur 2 Classe welche bei Verlust des Anrechts am 4 August Abends 6 Uhr bewirkt sein muß
bringe ich hierdurch in Erinnerung Der königliche Lotterie Einnehmer l

Ergebenste Anzeige
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum Freunden und Gönnern zeige

ich ergebeust an daß ich mein Restaurations Loeal gr Schlamm Nr 1 am 1 Angnst
eröffnet habe Bitte um geneigtesten Besuch

Bier auf Eis ff IUnterricht im Stricken Häkeln Nähen u Stricken
ertheilt Frau Lieuicke Lindenstraße 8

Sollten Leute gesonnen sein ein Mädchen von 8
Jahr an Kindesstatt o auch s mäß Ziehg zu neh
men so mögen sie sich melden in d Exped d Bl

Wir suchen zum sofortigen Antritt ohne Kost u
Logis einen kräftigen jungen Mann als Haus
knecht der mit Pferden umzugehen weis

Düben H Herrmann
Ein junges Mädchen Beamtentochter die der

Wirthschaft vorstehen kann sucht Hierselbst Stel
lung bei einem Wittwer zur Erziehung kleiner
Kinder oder als Gesellschafterin einer Dame Auf
Gehalt wird weniger gesehen als auf anst Be
handlung Offerten bittet man in der Exped d
Bl unter F H chp 10 g eneigtest abzugeben
Ein kräftiger ehrlicher Laufbursche findet dauernde

Beschäftigung Müh lweg 6
Ein ordentliches fleißiges Mädchen wird zum

1 October gesucht Magdeb Chaussee 17 2 Tr

Zur selbstständigen Führung der Wirthschaft
eines Beamten in der Nähe von Halle wird eine
Person in gesetzten Jahren Mädchen oder Wittwe
zum baldigen Antritt gesucht Näheres
Fleischergasse 2 1 Tr hoch durch Elze Rendant

Eine reinliche Aufwärterin sucht
Aug Best gr Ulrichsstr 49 Eing Schulgasse

Einen zuverlässigen fleißigen Arbeiter sucht
Bildhauer

gr Ulrichsstraße 12
Ein gewandter Kellnerbursche findet sof Stel

lungen Fürstent halKöchinnen Haus u Viehmädchen u Knechte
s sof u 1 Oct Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Zwei tüchtige Klempner finden dauernde Be
schästigung bei Ernst Schulze

Ein Mädchen zum sofortigen Antritt gesucht
Schülershof 8

Ein ordentliches Hausmädchen findet sofort
einen guten Dienst in Giebichenstein

Brunnenstraße 11
Köchinnen u Hausmädchen mit 2 u 3 jähr guten

Attesten suchen sofort u später Stelle durch
Frau Gutjahr kl Märkerstraße 1l

Gesucht
1 Köchin zum sofortigen Antritt Mädchen mit
guten Attesten erhalten jederzeit gute Stellen im

Nachw Compt von I vrelkl Ulrichsstraße 30
Ein kräftiges arbeitsames Mädchen von außerh

Wird z 1 Aug in Dienst ges Landwehrstr 1
Eine ehrl treue Kindermuhme die 8 Jahre bei

einer Herrsch gedient s Dienst gr Klausstr 28

Einen tüchtigen Schlossergesellen aber nur
einen solchen sucht noch auf dauernde Arbeit

Eine Herrschaft Kutscher IM Gehalt 1
Hausknecht ein Dienstmädchen in ges Jahren
finden sofort Stellung durch

C A Hofmann gr Sandberg 14 1 Tr
Ein älteres Mädchen welches gewillt ist mit

nach Frciburg im Breisgau zu gehen mit guten
Zeugnissen versehen wird bei gutem Lohn zum
sofortigen Antritt gesucht Näheres zu erfragen
in den Vormittagsstanden

Wilhelmsstraße Nr 9 3 Tr

Ein Arbeiter und ein Zunge von
15 bis 17 Jahren wlrd gesucht

Chr Berghaus Steg 14

Zimmergesellen
werden fortwährend angen bei Franz Grimm

Torfmacher gesucht Mühlgraben 1

1 guter Hosenschneider gesucht gr Klausstr k

Ein ordentliches Kindermädchen wird sofort ge

sucht Graseweg 24 im Laden
Ein Paar Leute suchen 1 Logis von St K u

K in d Nähe der Dachritzgasse im Pr von 26
bis 28 Zu erfr Dachritzgasse 4 1 Tr

Eine Wohnung in der Nähe des Bahnhofes
wird sofort oder bis 1 September gesucht Preis
36 bis 4V 5A Zu melden

Delitzscherstraße 7 im Comtoir Lüttig

Eine stille Familie sucht zum 1 Octbr eine
frenndl Wohnung von 2 St 2 bis 3 K Küche
Ges Offert F U erb man in d Exp d Bl

Eine kl Wohnung für 17 u eine für 13
zu vermiethen Bockshörner 6

Eine herrschaftliche Wohnung Bel Etage be
stehend aus 4 Stuben Kammern u Zubehör ist
zum 1 Oct zu vermiethen ebenfalls noch eine
sehr elegante Wohnung mit Gartenpromenade
Zu erfragen

Geiststrasze Nr 34 parterre
Ein Logis von Stube Kamimr u Küche an

eine einzelne Person zu vermiethen
Früh bis 9 Uhr zur Anficht

Rannische Straße 17

Großer Sandberg 14 ist eine Wohnung in der
2 Etage zu vermiethen

Steiuthor 18s ist die Iste Etage welche bisher
vom Herrn Hauptm v Maliczewski bewohnt ist
zum 1 October anderweitig zu beziehen

Eine sreundl Wohnung best aus 2 St K
Küche u Zub 1 Octbr zu beziehen Zu erfr

Königsstraße 22/23 3 Tr
1 kl Stube für 1 Person zum 1 October zu

beziehen Bockshörner 8
Eine kleine Stube parterre aber nur von

einz Leut e n sofort zu bez an der Halle IS
Eine freundl Beletage 2 Stuben 2 Kammern

und allem Zubehör so wie eine kleinere Wohnung

vermiethet lange Gasse 31
Eine Wohnung 2 St 2 K nebst Zubehör

ist zu vermiethen u 1 Octbr zu beziehen
Bahnhofsstraße k

Möblirte Stube u K zu vermiethen und sofort
z u beziehen Schulgasse 4 2 Tr
1 Stübch mit Bett verm alter Markt 9 1 Tr

1 anst Schläfst offen Schülershof 7 2 Tr
Anst Schlafstelle lange Gasse 9
Anst Logis m Kost Graseweg 1k

Anst Schläfst Mittelstr 4 Hof 1 Tr r
Anst Schläfst Schmeerstraße 19 2 Tr
Neusilb Ordensknopf mit 3 Bändern verloren

Gegen Belohnung abzug in d Exped d Bl

Sonntag ein goldener Ohrring Bou
ton mit schw Emaille von der Domkirche aus
verloren Abzug geg Bel gr Wallstr 6 1 Tr

Verloren am Montag eine Lorgnette mir Perl
mutterschale vom Saalschlößchen bis gr Ulrichs
straße Geg Bel abzug gr Ulrichsst r 38

Eine Lorgnette weiße Perlm Leipzigerstraße
Sonnt verl Ge g Bel abzug Leipzigerstr 105,2 T

Ein Sonnenschirm gef Abznh Spitze 23
Allen meinen Verwandten sowie Denen die den

Sarg meiner unvergeßlichen Frau so reichlich mit
Kronen und Kränzen schmückten sage ich hiermit
meinen öffentlichen Dank

E Schmidt

Mittwoch Abend großes Concert gegeben von
dem Musikcorps des 3 Bat Magdeb Füs Reg
Nr 36 Anfang 8 Uhr Entrse 1 /z

Mittwoch Nachmittag großes Gänseanskegeln
Lehmaun

Volksküchen
kl Ulrichsstraße Nr 1

Graupen mit Rindfleisch

gr Ulrichsstraße Nr 31
Suppe Rindfleisch mit Heringssauce u Kartoffeln

Wafferüand der Saale
an der Schiffschleuse zu Trotha b i Halle
am 31 Juli Abends am Unterpegel 6 2
am 1 August Morg am Unterpeget 5 8

Für die Redaction rrmtwertlich O Bertram Druck der Buchdrücke ins Waisiubause
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